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Landesliga Herren Braunschweig

TTC Schwarz-Rot Gifhorn : SV Union Salzgitter II 
Samstag, 05.11.2022, 16:00 Uhr

SV Union Salzgitter II spielt unentschieden beim TTC 
Schwarz-Rot Gifhorn in einer packenden Partie

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:30 Sätzen
trennten sich die Spieler des SV Union Salzgitter II beim Auswärtsspiel in der Landesliga Herren
Braunschweig am Samstagnachmittag vom TTC Schwarz-Rot Gifhorn. Rund 234 Minuten ging das
Match, ehe das Schlussdoppel Klingspon / Horstmann das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leisteten Klingspon und
Horstmann, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Klingspon / Horstmann ihre Gegner
Kacerauskas / Wegner beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jung / Röhrig-Bartel beim letztendlich klaren 0:3
gegen Schön / Polder. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Manca / Jung die Begegnung mit 1:
3 gegen Blanke / Ludolph abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Jens
Klingspon seinen Gegner Daniel Polder beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Yannis Horstmann den Gastspieler Darius Schön in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Blanke war für
Thorsten Jung letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Alexander Röhrig-Bartel verlor sein Match gegen Audrius Kacerauskas
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Davide Manca seinem Gegner Pascal Ludolph letztlich
beim 4:11, 7:11, 11:9, 9:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung
nicht gefährlich werden. Hin und her schaukelte das Match zwischen Florian Jung und Florian
Wegner, bevor das 2:3 feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Jens Klingspon gewann nachfolgend indes sein Spiel gegen Darius Schön
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Yannis Horstmann Daniel Polder in fünf Sätzen. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Lange dagegenhalten konnte danach Thorsten Jung beim 2:3 gegen Audrius Kacerauskas.
Das Spiel verlor Jung dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 5:7. Ohne Satzgewinn für Alexander Röhrig-Bartel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Stefan Blanke. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Davide Manca die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach
verlorenem ersten Satz drehte Florian Jung das Match gegen Pascal Ludolph und gewann in vier
Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg waren Klingspon / Horstmann im Spiel gegen Schön / Polder bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem
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Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022
gegen die SG Lenglern, während der SV Union Salzgitter II am 06.11.2022 gegen die SG Lenglern
antritt.

 Statistik:
 TTC Schwarz-Rot Gifhorn

Doppel: Klingspon / Horstmann 2:0, Jung / Röhrig-Bartel 0:1, Manca / Jung 0:1 
Einzel: J. Klingspon 2:0, Y. Horstmann 2:0, T. Jung 0:2, A. Röhrig-Bartel 0:2, D. Manca 1:1, F. Jung
1:1 

 SV Union Salzgitter II
Doppel: Schön / Polder 1:1, Kacerauskas / Wegner 0:1, Blanke / Ludolph 1:0 
Einzel: D. Schön 0:2, D. Polder 0:2, A. Kacerauskas 2:0, S. Blanke 2:0, F. Wegner 1:1, P. Ludolph 1:
1


